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Sehr geehrte Ärzte und Ärztinnen, Psychologen und Psychologinnen, 

Psychotherapeuten, Psychotherapeutinnen und andere Berufsgruppen, 

 

Vielen Dank für Ihr Interesse an unserem Modellprojekt BRÜCKE! 

Ihr Patient oder Ihre Patientin wurde auf BRÜCKE aufmerksam oder ggf. aufmerksam 

gemacht. Daher möchten wir Ihnen im Folgenden erklären, worum es sich dabei handelt.  

 

 

Was ist BRÜCKE? 

BRÜCKE ist ein Modellprojekt der Deutschen Rentenversicherung, das im Rahmen des 

Förderprogramms rehapro vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales finanziert wird. Es 

handelt sich nicht um eine Reha nach §15 SGB VI, sondern um ein Modellprojekt zur 

Überbrückung der Wartezeit auf einen ambulanten Behandlungsplatz durch 

psychotherapeutische Begleitung. BRÜCKE wird über die Projektlaufzeit von der Charité 

wissenschaftlich begleitet und evaluiert, um den Effekt und eine mögliche Fortführung des 

Projektes im Anschluss prüfen zu können.  

 

 

Die Leistung im Projekt BRÜCKE 

 
 

 

Wer kann teilnehmen? 

Patienten und Patientinnen, die noch keine chronifizierte psychische Erkrankung haben 

(Diagnosestellung vor maximal 6 Monaten) und keinen Therapieplatz finden.  

Anbei finden Sie eine Checkliste zur Prüfung der Eignung.  

Die Checkliste prüft zunächst 11 Kontraindikationen (farblich markiert). Schon das Ankreuzen 

eines Items führt zum Ausschluss aus der Studie. Sind keine Kontraindikationen vorhanden, 

folgen 10 Items zu Störungsbildern, die in der Maßnahme als Behandlungsgrund dienen und 

Ihnen die Zuweisung erleichtern sollen. 
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Wie kann ich meinen Patienten/meine Patientin in das Projekt einschließen? 

 

Bitte besprechen Sie die Checkliste mit Ihrer Patientin bzw. ihrem Patienten und füllen diese 

aus. Wenn alle Einschlusskriterien erfüllt sind, meldet sich Ihr Patient bzw. Ihre Patientin 

unter der Telefonnummer +49 234 30431014 und hält folgende Informationen bereit: 

 

Vorname und Nachname 

Geburtsdatum 

Und wenn möglich Sozialversicherungsnummer (zu finden auf der Lohnsteuererklärung) 

 

Im letzten Schritt wird vom Projektteam geprüft, bei welcher Deutschen Rentenversicherung 

Ihr Patient bzw. Ihre Patientin versichert ist. Wenn es sich um die DRV Hessen, DRV 

Rheinland, DRV Westfalen, DRV Nordbayern oder DRV KBS handelt und die 

versicherungsrechtlichen Voraussetzungen für eine medizinische Reha erfüllt sind (Entweder 

min. 6 Kalendermonate mit Pflichtbeiträgen innerhalb der letzten 2 Jahre oder Erfüllung der 

allgemeinen Wartezeit von min. 60 Kalendermonaten (5 Jahren)), senden wir der Patientin 

bzw. dem Patienten die Antragsunterlagen zeitnah postalisch zu. 

 

Für eine Beantragung des Projektes müssen die PatientInnen einen Antrag (angelehnt an 

den G0100-Rehaantrag) ausfüllen und unterschreiben, eine Einverständniserklärung zur 

Teilnahme an der wissenschaftlichen Begleitung durch die Charité unterschreiben und den 

ersten Fragebogen ausfüllen. Das Einverständnis beinhaltet eine Zustimmung zur 

Fragebogenbefragung, eine Zustimmung zu einem Interview ist optional. Die Fragebögen 

gehen den Patienten und Patientinnen nach dem stationären Aufenthalt nach Wunsch in 

Papierform oder digital zu. Die Patientin bzw. der Patient muss die von Ihnen ausgefüllte 

Checkliste gemeinsam mit den ausgefüllten Antragsunterlagen einreichen. 

 

Die eingereichten Unterlagen werden im Anschluss durch die Deutsche Rentenversicherung 

Knappschaft-Bahn-See (DRV KBS) geprüft. Die Versicherten erhalten dann einen Bescheid 

über die Projektteilnahme. Die Klinik meldet sich anschließend mit einem Aufnahmetermin 

bei den Versicherten.  

 

Die Vier-Jahres-Frist gilt bei BRÜCKE nicht, d.h. Versicherte können auch teilnehmen, wenn 

sie in den letzten vier Jahren eine Reha absolviert haben, und können auch innerhalb der 

nächsten vier Jahre bei Bedarf weiterhin eine Reha machen.  

 

Eine Abrechnung der Checkliste ist analog zum Befundbericht möglich. Hierzu muss eine 

erfolgreiche Rekrutierung stattgefunden haben, d.h. die Voraussetzungen für das Projekt 

müssen erfüllt sein. Das Formular für die Honorarabrechnung finden Sie ebenfalls im 

Downloadbereich. 
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Kontaktdaten 

Gerne können Sie uns als DRV KBS und die durchführende Klinik bei Fragen kontaktieren: 

 

DRV KBS 

Frau Katharina Holthausen & Frau Saskia Gnegel 

0234 30431014 

Modellvorhaben-reha@kbs.de 

 

 

Paul-Ehrlich-Klinik 

Ltd. Psychologische Psychotherapeutin Frau Liane Rudolf 

06172 128-520520 

disap@kbs.de 

 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 

Das BRÜCKE-Team der DRV KBS 

mailto:Modellvorhaben-reha@kbs.de

